
Die Geschichte von Samaritan’s Purse im deutsch-
sprachigen Raum beginnt im Jahr 1963. In Frankfurt
am Main wird der deutsche Zweig der Billy Graham
Evangelistic Association gegründet. Nach dem Vor-
bild des Magazins „Decision“ startet die Organisation
die Herausgabe der deutschsprachigen Zeitschrift
„Entscheidung“. 1987 verlegt der Verein seinen Sitz
nach Berlin. 1995 trifft die damalige Redaktionsleite-
rin Dr. Irmhild Bärend Franklin Graham, den Leiter
der Hilfsorganisation Samaritan’s Purse, welcher von
seinem neuesten Projekt „Operation Christmas Child“
berichtet. Begeistert von der Idee, wird 1996 in der
„Entscheidung“ zum ersten Mal zum Packen von Ge-
schenkkartons aufgerufen: „Weihnachten im Schuh-
karton“ ist geboren.

Um der schnell wachsenden Geschenkaktion gerecht
zu werden, stellt sich der Verein 2001 neu auf: Ge-
schenke der Hoffnung e.V. als neuer Trägerverein
entsteht, der neben der Zeitschrift „Entscheidung“
und der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ nun
noch weitere Projekte, wie das Baby-Not-Projekt oder
„Dreh den Hahn auf“ betreut und ins Leben ruft. 
Kurz vor ihrem geplanten Ruhestand verunglückt die
Leiterin der Arbeit, Irmhild Bärend. Die Folge: Quer-
schnittlähmung. Fortan ist die einst agile Frau ans
Bett bzw. den Rollstuhl gefesselt. Anfang 2005 über-
nimmt Christoph von Mohl die Geschäftsführung. 
Ab 2009 folgte ihm Bernd Gülker im Amt nach.

Die Geschichte von Samaritan’s Purse e.V. 
Als Partner von „Weihnachten im Schuhkarton“ (in-
tern. Operation Christmas Child) und verschiedener
internationaler Projekte und humanitären Hilfseinsät-
zen war Samaritan’s Purse bereits längere Zeit eng
mit Geschenke der Hoffnung verbunden, wodurch
der Verein den Status als offizielle Partnerorganisa-
tion erhalten hatte.

Ende 2015 wurde auf Grund schwindender Abonne-
mentenzahlen die Zeitschrift „Entscheidung“ einge-
stellt, da eine kostendeckende Arbeit nicht mehr
möglich war.

Im November 2017 wurde Geschenke der Hoffnung
zu einem offiziellen Zweig des internationalen Netz-
werks von Samaritan’s Purse. Entsprechend folgte
Anfang 2019 der Namenswechsel zu Samaritan’s
Purse e.V. – die barmherzigen Samariter. Davon 
unabhängig ging mit dem Namenswechsel ein Lei-
tungswechsel einher: Sylke Busenbender folgt auf
Bernd Gülker und leitet fortan als Vorstand gemein-
sam mit Chris Weeks die Geschicke des Vereins.
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